
postimchrichten aus der alten Heimath 
WHA-« 

Brandenburg. 
Ciistrin. Schwer verunglückt 

ist aus dem hiesigen Hauptbahnbose 
der Rangierer Krüger aus NeuiWil- 
tersdors. Er wollte kurz vor einein 
herannahenden Zuge noch das Geleise 
überschreiten Von der Maschine und 
dem folgenden Wagen wurde er der-:- 
artig zugerichtet, daß er eine Duct- 
schung des Brusttordes und der Wir- 
belsiiule, sowie schwere Verleyungen 
am rechten Bein davontrag. 

Forst. Von dem Frachtsuhr- 
werte einer Lohnspinnerei stürzte in 
der Sorauerstjaße der Kutscher Al- 
sred Eichler. Er blieb besinnungslos 
liegen. Auch scheint er sich innere 
Berleiungen zugezogen zu haben. 
Seine Ueberführung ins Kranken- 
haus war erforderlich. 

Finstertbaldr. -- Der Män- 
nergesangverein »Liedertaiel", der 
dem Niederlausifer Sängerbunde an- 

gehört, seierte ein Zojahriges Stif- 
tungsiest. Die Fahnenfdejhr war das- 
mit verbunden. An der würdigen 

Feier nahmen Bürgermeister Frißsch 
owie Vertreter der Finsterwalder 

Gesangvereine und des Niederlausitzer 
Sönaerbundes teil. Auch einige aus- 
würtige ehemalige Gründer des Ju-- 
beloereins waren der Einladung ge: 
folgt. 

Ostpreusoem 
Königsderg.- Jn der dritten 

Fließftraße erlitt die in der Vorstäd- 
tischen hospitalstrasze wobnende Wit- 
we henriette Wien, eine ältere Frau, 
einen Schlaganfall. Jm Uniallwa-- 
gen wurde sie bewußtlos nach dem 
stüdtischen Krankenhause gebracht; 
ihr Zustand erscheint auch jetzt noch 
recht bedenklich. 

Friedrichs-wallte Als der 
Kutscher Oberiider aus Friedrichs- 
walde die hufenallee entlang ritt, 
scheute plötzlich das Pferd, sprang 
zur Seite und tam dabei auf der 
glatten Straße zu Fall, der Kutscher 
geriet unter das erd, wobei ihm 
der rechte Oberschentel gebrochen wur- 
de. Außerdem erlitt er auch noch 
Quetschungen und Hautabschiirfun 
gen. 

Weotpreuooem 
D a n z i g. —- Einen jähen Tod er- 

litt hier Herr Franz Goldberg, der 
Leiter der Danziger Filiale der Ju- 
weliersirma D. Aron in Königsberg 
Verr Goldberg hatte mit Freunden 
ein Case ausgesucht. Dort wurde er 

von einein Herrn beleidigt, worauf 
eine erregte Auseinandersetzung folgte. 
Der herrn Goldberg beleidigende 
Ausdruck und dessen F gen hatten 
ihn innerlich so auige gt, daß er 

plötzlich im Lokal zusammenbrach und 

infolge herzichlages verstarb Herr 
Goldberg hatte sich in seiner über 
20iiihrigen Tätigteit in der Firma 
Aron große Achtung erworben. 

Idosen 
B r o m b e r g. —— Unter dem Vor- 

sitz des Oberstleutnants Tiede ist hier 
ein »Wehrtraftoerein Brvmberg« ge- 
gründet worden, der dem Bromberger 
Jugendpiledeverband beigetreten ist. 

Hirschberg — Eine Falsch- 
münzergesellschaft, die sich mit Her: 
itellung fujscher Zweimartstücke be- 
saßte, ist hier oerhaitet worden. 

Gnesen. — Die Einbrecher, die 
im Kontor der Neuen Posener 
Brauerei in Polen einen Eitibruch 
verübt und dabei für 5800 Mart 

Zertpaviere und gegen Mist-Mark 
res Geld gestohlen hatten, sind von 

dkk hienan Panz-F in den »Men- 
tern« Wilhelm Bauer. Gustav Mit- 
telstädl und Paul George verhaftet 
worden. 

Scblcswisskeolskclno 
Glückstadt. Die älteste Ein-« 

wohnerin unserer Stadt, die Witwe 
des Gärtnereibesitzers Ehler5, konnte 
ihren 100. Geburtstag feiern. Die 
alte Frau ist körperlich noch verhält: 
nisnräßig rüstig, während iie geistig 
in der let-ten Zeit ziemlich schwach ge 
worden ist. se 

Heide. Der hier belekiene 
Schuppen des Holzarbeiterz Vlnihorn 
in Lobeslainp brannte nieder, wobei 
auch einige Maschinen, da der Zchup 
ven auch als Werlitätte diente, durch 
das Feuer vernichtet wurden. 

haneraa Bei Hohenhorn 
brannte nachts der Besitz des Land 
mannes Schäfer nieder. Pferde und 

Rindvieh lamen leider in den Flani 
men um« 

DCMMM 
Stettin. ---Der große Prozeß,· 

der vor mehreren Jahren von dem 

Zimmermeister Romelat in Bütotv 

Je en die Stadt Pollnotp aus Nach- ag bezw. Rückzahlung von Holzlausi 
geldern in höhe von über 200,000 
Mart angestrengt worden war, ist 
nunmehr auch von der letzten Jn- 
stanz, dein Reichsgeticht zu Gunsten 
des Klägeri entschieden worden. 

Benthoinn Der erste Geist-l 
liche der hiesigen resorrnierten Ge- 
meinde, Pastor Stotmann, welcher ne- 

ben seiner Tötigieit als Prediger und 
Seelsorger sich uin die Erbauung und 

» 

pörderun des Paulinen Kranken- 
usei entheiin - Gildehaus, um« 

Jugendpilege und Blaulreuzbestru 

bung sehr verdient gemacht hat, 
konnte unsiingst aus eine 25jährige 
Wirksamkeit in unserer Stadt zu- 
tückblickern 

orovtnz Sachsen nnd 
Thüringen. 

Magdeburg. Geheinier 
Kommerzienrat Wilh. Zuckschwerdt, 
Präsident der Magdedurger Handels-: 
tamrner, ist vorn Kaiser in das Her- 
renbauj berufen worden. 

Dem Werkmeister Ferdinand Mar- 
titte ist das Kreuz des Allgemeinen 
Ehrenzeichens verliehen und am 25.; 
d. Mts. durch den Polizeipräsidenten’ 
d. Alten überreicht worden. 

Jn dem Lagerspeicher der Möbel- 
stoss-Großhandlung von Albert Ba-! 
delt, Knochenhaueruferstrasze Ro. 31,J 
entstand ein größeres Feuer, das gro- 
ßen Schaden anrichtete. ; 

Bernburg. Aus hiesigem 
Bahnhos tiel bei Einsahrt des Zuges 
696 der Schüler Klaus Siebert aus 

Salvayhall aus dein Abtdil 2. Klasse 
auf die Strecke. S. wurde erheblich, 
anscheinend aber nicht lebensgeföhr- 
lich, verlent Nach eigenem Geständ- 
nig hat er die Tiir selbst geössnet. 

Tautenhain.—— Bei der Holz- 
versteigerung aus dem Staatsrevier 
Tautenhain wurden siir 576 Nadel- 
holzstiimnre, die aus 2508 M. taxiert 
waren, 3630 M. und fiir 863 M. 
tarierte Blockhölzer 1180 M. gelöst. 
Stangen mit 2032 M. Tare brachten 
einen Erlös von 4K97 M. 

Quedlinburg sp— Der Pestai 
lozzivereirf der Provinz Sachsen. der 
etwa 600 Mitglieder zählt, tann in 
diesem Jabre auf sein sünszigjähriges 
Bestehen zurückblicken Was er wäh- 
rend dieser Zeit aus dem Gebiete der 
Selbsthilfe geleistet hat« das zeigt die 
an die Witwen und Waisen seiner 
verstorbenen Mitglieder aezahlte Un- 
terstiitrungssurnme von rund 2 Millio- 
nen Mark. Der Verein wurde im 
Jahre 1862 hier aeariindet und wird 
seit dem Jahre 1883 auch von hier 
aus verwaltet Wie das 25jiihriae 
Bestehen des Vereins an seiner Ge- 
burtsstiitte aeteiert wurde. so wird 
auch sein 50iiihriaes Jubiläum hier 
beaanaen werden· Zu der Festlicbs 
trit. siir welche die erste Ottoberwoche 
in Aussicht aendmmen ist« werden hiek 
mindestens 1000 —1200 Gäste erwar- 

tet. Mit der Vorbereitung dasu ist 
bereits durch ilduna der verschiede- 
nen Fesiausschiisse begonnen worden· 

Schick-ten- 
Mnslotoitz. -— Einem Sacchas 

rinschmuggel ist man an der Drei- 
tcriserreiche bei Myslotvitz aus die 
Spur gekommen, der zu dem Ver- 
dacht führt, das-, in Myslowih und 
Oswiecim heimliche Niedertagen der 

Schmugglerware sich besinben.» 
R a t i b o r. Der zu acht Jahren 

Zuchthaus verurteilte Bergarbeiter 
Karl Herzog ans Ryboltau, der in der 
Nacht zum 24. Dezember v. J. seine 
Ketten gesprengt hatte und OF dem 

hiesigen Gerichtsgesängnis an wag- 
halfige Weise ausgebrochen war, 
wurde in Groß - Thurze bei Loslau 
verbastet unb dem hiesigen Gerichts- 
gesänqnis wieder zugeführt 

Strehlen. -- Die im Kreise 
Strehlen belegene Kolonie Eichwatd 
ist in einer Größe von 20,250 Hektor 
vom Gemeindebezirk Geppersborf ab 

gezweigt und zur selbständigen Land 
gemeint-e erhoben worden. 

Rbetntand und meotpbateru 
Duisburg. Jn der Chemi- 

schen Fabrit von Kleinberger Fc Eo» 
an der Neuen Weseletstraße No. 129, 
entstand neulich morgens durch die 

llnvorsichtigteit eines Lageristen bei 
der Hantierung mit Terpentin Feuer, 
welches rasch um sich griss und das 

Lager, hauptsächlich Bohnerivachs, in 
Flammen setzte. Bald standen der 

ganze Dachstuhl und das obere Stock- 
wert in Flammen. Auch die alte Re 
gistratur ist verbrannt. Das Feuer 
fand an den Fetten und Oelen reiche 
Nahrung. Das Ieiephonney an dem 

Hause wurde durch Hitze zerstört. 
Geilentirchen. — Jn dem 

nahen Birgden wurde der etwa 30 

Jahre alte Ackerer Wolterg beim Ein- 
sahren eines Fruchtschobetg so un 

glücklich von dem starrenbauni an die 
Schläse geschlagen, daß er sofort 
starb. 

G r e s ra t h. Zwei Arbeiter- 
iubilare lonnten tiirzlich aus eine 
25jährige ununterbrochene Tätigkeit 
zurückblicken Bei der Firma A. Ber- 
ger E Co. ist der Weber L. Hörschtes 
25 «ahre im Dienst. Bei der Firma 
R. chwarz, Teppichweberei. ist es 

Fabritmeister H. Levartz. 
Wer-ne· —- Kiirzlich verunglückte 

auf der Zeche Werne der Hauer Otto 
Filz dadurch tötlich, daß sich ein 
Stein aus den Hangenden löste und 
den Verungiilckten in das Genick 
trat. F. hinterläßt eine Frau und» 
sechs Kinder. 

Unna. —- Sein Miähriges Be- 
russiubtliium beaina der hier in der 
Bnchdkuelerei Fr. W. Rubens tätige 
Schrittseher Wilhelm Schmidt. Dem 
Jubilar, welcher sich einer seltenen 
geistigen und körperlichen Rüstigkeit 
erst-ent, wurde aus Anlaß seiner Ju- 

belteier das Kreuz zum Allgemeinen 
Ehrenzeichen verliehen. 

Plötzlich aus dem Leben gerufen 
wurde der Stadtverordnete Kaus- 
mann Gustav Brockhaug. Der Ver- 
storbene wurde während des öffent- 
lichen Festattes des Realgymnasian 
dem er beiwohnte, von einem Schlag- 
ansall betroffen, der schon nach tur- 
zer Zeit den Tod herbeiführte. Herr 
Broethaus war schon seit langen Jah- 
ren in den städtischen Körperschasten 
tätig, u. a. auch sechs Jahre irn Ma- 
gistrat. 
Ist-innerer und Braunscdwets 

Göttingen. — Senator a. D. 
Ferdinand Reibstein hat seine siir 
hilfsbedürstige Einwohner errichtete 
Stiftung urn 2500 M. ergänzt, so- 
daß lehtere aus 10,000 M. angewach- 
sen ist. 

Hann. Mttnden —- Der ehe- 
malige Direktor im Neichspostamt 
Wirtlicher Geheimer Rat Giesete in 
Berlin wurde von seiner Vaterstadt 
Dransseld sum Eheenbiirger er: 

nannt. Giesete hat sich bekanntlich 
um Dransseld dadurch große Ver- 
dienste erworben, das-, er sich eifrig 
bemüht hat. die große Summe zu- 
sammenzudringem die nötig war, 
Um den Gaiiß-Tttrm aus dein thkn 
Sagen bei Drang-seid erbauen zu 
können. Der Gauß Turm, der wohl 
der schönste Aussichtgtnrm in ganz 

iDeutschland ist, hat annähernd 30,- 
sOOO Mi. gekostet. 
! Brctiitisrhroeia.tm Die Errich- 
ituna einer stiidtischen Studienanstalt, 
sin der sich junge Mädchen das Reise- 
szeugniß, das sie zum Besuche einer 
JUniversitiit berechtigt, erwerben tön- 

snen. wird vom Magistrat zn Ostern 
d. IS. geplant. Die Anstalt soll zu- 
nächst der städtischen höheren Mäd- 
chenschule angegliedert werden nnd 

snach dem achten Schuljahre abwei- 
!gen. Das Schulgeld solt aus150 
iMart jährlich festgesetzt werden. 

I Bessern-Aussteu. 
! K a s s e l. »Der Oberschtvester Eli- 
Isabeth Kammer in Kassel wurde die 
Rote Kreuz Medaitle dritter Klasse 
verliehen. 

Der Werkmeister Gustav Wolf 
feierte unlängst bei der Firma Ernst 
Echtes-, sein szähriges Dienstjubi- 
lauen. 

IICHVTIIUUIIIIWLIUIO 

Die b u r g. s Die hiesige zweite 
Stelle eines Gemeindeförster wurde 
dem Herrn Verwalter Adam Beisin 
ger, einem Sohne des hiesigen Bei 
geordneten übertragen. In den Ruhe- 
stnnd getreten ist der allgemein be 
kannte nnd beliebte Polizeidiener 
Herz von hier, der erst vor kurzem 
fein fünfzigjiihrines Dienstjubilänkn 
feiern konnte. Auf ieine Stelle ha 
ben sich eine große Anzahl Bewerber, 

darunter einige Militiiranwiirter, ge 
Welch - 

Mich e l st n d t. Hier ereignete 
sich beim Holzfällen in Momtnart ein 

schwerer Unglücke-soll Der Arbeiter 
JPeter Ludmig Flechenhnr tourde durch 
einen ninftiirzenden Baum so schwer 
verlegt, daß er in der dirrauffolgeri 
den Nacht gestorben ist. 

Decntenvunm 
B r ii el. Der Erbpächter Mii! 

ler in Schönlage verkaufte sein we 

höft fiir :17,000 Mk. an den Erbpiichs 
ter Suhr auk Demen. 

G n de b u s ch. Der Maschinen 
bauer Wilhelm Zahn von hier bestand 
vor dem zuständigen prüfungsanst 
schufz zu Schwerin seine Prüfung ais 

Maschinenbaumeister. 
L u d w i g s l u ft. -——Der Schuhnm 

chermeister Kundt zu Gr.-Laaicb 
konnte auf eine 50jcihrige Tätigteit 
als Kohlengriiber der Gemeinde in 
rückblickerp Die Dorfschaft schenkte 
dem-noch sehr rüstigen Jubilar einen 
hübschen Lehnstuhl. Schon seit JMH 

ist das Amt eines Kohlensriiberg in 
der Familie des K. Der Jubilnr 
übernahm es mit dem 1862 erfolq 
ten Tode seines Vaters. 

Oldendurg. 
D e l m en ho r st. ·--— Jn der th 

nung des Arbeiters Fuchs in Tel 

menhorst brach, als die Frau zum 
Markt gegangen war, aus bisher un 

ausgetlärter Ursache Feuer aus. In 
der Wohnung befand sich noch die 
Großmutter mit dem 1I,-izjährinen 
Kinde des Ehepaares Fuchs. Beide 
konnten vor den rasch umsichgreifen 
den Flammen nicht mehr in Sicher 
heit gebracht werden. Das Kind er 

lag seinen entsenlichen Brandwunden 
sofort, während die Großmutter im 
Krankenhause starb. 

Iscbsclli 
Dresden. —- Jn den Ruhe- 

stand getreten ist nach BSjäbrigerz 
Dienstzeit der langjährige Proturist 
und Kassierer bei der Dresdner Bank 
here Paul Wiedemann. Zu Ehren 
des Scheidenden deranstaltete die Di- 

"rettion in den Räumen des hotels 
»Bellevue ein Abschiedbmahh bei dem« 
jder langen, treuen und bewährten 
kMitarbeiterschast des Scheidenden in 
tehrenvoller Weise gedacht wurde. 

A n n a ber g. — Zur Ehrung des 
Bürgermeisters Wilifch und zum Be- 
Iveife der Dankbarkeit fiir sein er- 

sprießliches Witten hat man eine 
Straße im neuen Stadtteit Klein- 
riiaergwalde Wilifchftraße genannt. 

Am 25. Januar waren eh 25 Jahre, 
baß die weit über Sachsens Grenze 
betannte Glas-s und Porzellanhand- 
lang königlicher Hoflieferant Carl 
Anhäufer, vorm. R. Ufer Nachf» die 
in der alten Badergafse innegehabten 
Verkaufsräume nach der König Jo: 
hann-Straße, Ecke Moritistraße, ver-- 

legte. Das Geschäft selbst zählt wohl 
zn einem der ältesten Sachsen-i Es 
wurde 1822 von dem späteren Ritter- 
gutsbesitzer und Landtagsabgeordne- 
ten T dor Reich geariindet und bes! 
tand- ich Galeriestraße, später in der-- 
Badergasse, wo es bis zur Schaffnng 
der König - Johann Straße ver- 
blieb. Es kann demnach in diesem 
Jahre auf ein Bestehen von 90 Jah- 
ren zurückblicken 

S- ohlan d (Spree). Der Ein- 
wohner Angftngeriet auf einer Fahrt 
mit dem Kopfe unter den fahrenden 
Schlitten und erlitt dabei to schwere 
Verletzungen, daß er bald daran 
sta rh· 

Ubetnpxalz 
Kandel. Dem Kal· Kirchen- 

rat und Pfarrer Ludwig Metzler hier 
wurde in Berücksichtigung feiner seit 
fünfzig Jahren treu und eifriq gelei-: 
steten Dienste das Ehrenlreuz des 
Ludwigsordens verliehen. 

Mittelberbach. Auf Grube 
Camphausen vernngliictte der erst 
lurz verheiratete Bergwaan Karl 
Klein, indem plötzlich ein sogen Berg- 
rutich hereinbrach und ihn vollständig 
verschüttete. Mit großer MiiLte wurde 
der Vernngliickte, jedoch nur als Lei- 
che, geborgen. Auf aleiche Weise larn 
der verheiratete Beranmnn Wilh. 
Schneider auf Grube Reden ums Le- 
ben. 

Schifferstadi. — llnlängsi 
wurde der achtzehn Jahre alte Waqner 
Valentin Walten Sohn des Werkstät- 
tengehilsen Michael Walten auf dem 

Bahnlörper zwischen Schifferstadt nnd 
Mutterstadt tot ausgefunden Es liegt 
Selbstmord vor. Als Grund zur Tat 
werden ungünstige Ledeneverhältnise 
dermutei. 

Innern. 
M ii nche n. —- Beinr Radeln in« 

Lengenseld in der Oberpsalz fuhren 
die beiden 15 und 16 Jahre alten 
Töchter eines Rlempnrrmeisiers so 
heftig gegen einen Baum, daß sie auf 
der Stelle tot waren. s 

Der älteste Mann Bahreuths, ders 
frühere tsxerziernieister Johann 
Schneider, ist im 97. Lebensjahre ge- 
storben. Bei der Reichstagswahl war 

er noch so rüstig, daß er seiner Wäh- 
lervslicht nachlommen konnte. 

Badsiissingen. -—DerWald-s 
arbeitet Lorenz Antlitz von Poppens 
roth, der. wie berichtet am 15-:. Ja- 
nuar zwischen Klaugkms und der Pop- 
penrother Höhe im Dickicht des Wal- 
des die Leiche des seit M. Juni v. J· 
vermißten Rissinaer Knegasle5, des l· 
Landgerichtgdireitorg a. D. Frei: 
hertn d. Harsdorff aus Nürnberg, an 

einem Baume hängend, auffand, ek- 

hielt von den Verwandten des Toten 
die ausgesetzie Belohnung von 1000v 
Mark. « 

Dorfen. -—- Bürgermeister Zöps 
dahier wurde durch einstimmigen Be- 
schluß der beiden Kollegien siir sein 
40fiihriaes ersprießliche-J Witten znm 
Ehreribiirgermeisier ernannt. 

A u g s b u r g. —-—« Der Direktion3- 
—- --f»v»».f-»f 

’l 

setretär der Maschinenfabrik Angs- 
burg, Karl Epp, der seit 1. Januar d. 
J. aus seiner Stellung ausschied, ist 
mit Hinterlafsung von rund 80«000 
Mark Schulden mit feiner Frau 
durchgebrannt Er fiihrte in Angs- 
burg einen sehr luxuriösen Lebens- 
wandel, der Aufsehen erregte; u. a. 

hielt er sich ein Antomobil. Einem 
einzigen Gläubiger fchuldet er unne- 
fähr 30,000 Mart. Er hat sich auf 
feiner Flucht nach Frankreich gewen- 
det, während die Frau nach Brasiliezi 
flüchtete, wo sie sich beide treffen dürf- 
ten. Ein achtjähriges Kind, das fi: 
adoptiert hatten. brachten sie vor ih- 
rer wohliiberlegten Flucht bei Be- 
kannten in Nürnberg unter. 

Diesfen am Ammerfee. Hier 
verschied im 71. Lebensjahre der in 
weiten Kreisen bekannte t. Förfter a. 

D. Andreas Marien Inhaber des 

Luitpoldkreuzes. 
Märkten-. verg. 

SMttgart. Der SO. Ge 
burtstaa des Oberlandeggeriaitgiats 
und KarnmerVizepriifidenten Dr. v. 

Kiene wurde mit einer größerer-» scliön 
oerlaufenen Feier im »Eurorsciiieben 
Hof« begangen. v. Kiene wurden da- 
bei eine Reihe von Ovationen darge 
bracht, die den Beweis lieferten von 
der Hochschätzung und Verehruna, 
welcher er sich in weiten Kreisen er- 

freut. 
A ppe n we i e. — Ein Kindtaufss- 

fehrnaus endete dahier mit einer Mes- 
feraffiirr. Der Korbmacher J. Re- 
metter brachte seinem Freunde A. 
Wolf mit einem Messer einen Stich 
ins Herz bei, der sofort den Tod her 
beifiihrte. Der Mörder wurde ver 

haftet. 
Bittenfeld. Jn der Wirt 

ichast zum ,,Löioen« dahier brach 
Feuer aus, wodurch in kurzer Zeit 
das ganze Gebäude cingeiifchert wur- 
de. Der Schaden beträgt-etwa 30,s 
000 Mart. Der Besitzer des ,,Löwen« 
hat die Wirtschaft erst vor 2 Jahren 
getauft 

Dereenyanien sen dem 

im Forftbezirle Einsiedel gelegenen 
Waldteile ,,Böckles Klinge« wurde 
dem bei der großen Buche arbeiten- 
den 25jährigen ledigen Holilmner 
Karl Reinold, Sohn einer Witwe. 
beim Zusammeniägen einer Buche 
durch einen Schlag vokcinern sich 
drehenden Ast ein Schenkel am Knie 
gelent zerschmettert und zerquctscht. 
Der Schwerverletzte mußte bewußtlos 
nach Hause gebracht werden. 

Baden. 
K a r l s r n he. Hang-meiner 

Weber-, der Vernulter dei- hiesian 
Paluiå Fürstenberg, erhielt nan An 
lnß seines 30jeihrinen Tienstiudi 
löums den Namens-Hi dec- Fiirsten 
von Fürstenberg in Gold nnd Vril 
lanten. 

Vurgweiler. Ter ölkeste 
Wähler im ersten kindisch-n Reime- 
tagsrvohlireis düi sie zweifellois in 

hiesiger Gemeinde zn finden sein« 
Es ist dies Herr Flasitnxerkneister 
Vellhammer sen» der versitz- sit-. 

Jahre zählt nnd dabei lörperlicn nnd 

geistig sehr rüstig ist. 
Breisach. Vor kurze-en lse 

gingen die Schuhmacherselielente fix 
B. Grnneisen in voller Gesundheit 
das Fest der goldenen Hochzeit 

Elsass-1-otb.ingen. 
Straßburg. Der Land 

abgeordnete HoensSaargemünd nnd 

Hesseniann- Bitsch Roherch Wol 
münster deren Wahl durch die Ent 
scheidung des Oberlandeggericbts für, 

ungiltig erklärt wurde, sind von der 
Zentrumspartei wieder als Kandidas 
ten aufgestellt worden. 

E r st e i n. Der Arbeiter Joseph 
Weber von Osthausen fuhr aus sei- 
nem Fahrrnd unmittelbar neben dem 
KanaL um seine Arbeitsstelle zu er- 

reichen. 
Hahingen.— —Ein seltener Fall 

ist im angrenzenden Nilvingen vor- 

gekommen. Dort hat die Arbeitsstein 
Müller Drillingen das Leben ge- 
schenkt, zwei Knaben und einem Mäd- 
chen. Während die Knaben bereits 
nach kurzer Zeit v:rstarben, erfreut 
sich das Mädchen einer terniaen Ge- 
sundheit. Die Mutter ist gleichfalls 
wohl. 

Tatensturm- 
Grevenntncher. —— Während 

die Eheleute Keß mit einein Gespann 
»Ach Weder waren ,drang ein Unbe- 
sugter in ihr Schlafzimmer ein und 
entwendete deren Ersparnisse im Be- 
trage von 400 Mart, bestehend in 
Piipiergeld, welches- im Bett verbor- 
aen lag. Der Verdacht lentte sich auf 
einen Arbeiter, welcher des öfteren im 
Hause verkehrte und flüchtig wurde. 

Der durch Brandwunden schwer 
verletzte dreijähriger Sohn des Gip- 
ferg Josef Kot-l von hier ist im hie- 
sigen Hofvital seinen Verletzungen er- 

legen. 
fkclc Städtc. 

H a r b u r a. Wie beinahe jedes 
Jaltn so hat auch jetzt wieder der 

Anßenmiihlenteich sein Opfer geist- 
dert. Es begaben si drei Knaben 
anr- der Elisen: u»ns-Y«inlttelstraße aus 
dag morsche Eis des ußenmühlen- 
teichH und sämtliche Knaben brachen 
ein. Auf ihr Hilfegeschrei eilten trieb- 
rere größere Knaben-herbei und es ge- 
lang ihnen, zwei Kinder durch Hin: 
halten von Stangen zu retten, wäh- 
rend der fünfjährige Sohn des Ar- 
beiters Hopp ans der Elisenstraße er- 

trank. 
Oesterretch-mngarn. 

Lemberg.- Der Kaiser hat den 
Direktor der Staatsgewerbeschnle in 

Lemberg Schulrat Ladislaus Klap- 
kotvski und den Direktor der Staats- 
gewerbeschule in Linz Franz Seines- 
thaler in die Vl. Rangklasse beför- 
dert, ferner den Bergrat Jul. Divis 
in Przibram zum Oberbergkat im 
Stande der staatlichen Montanver- 
toaltungsbeamten ernannt. 

Losdorf. --— Bei einer Hoch- 
zeitstasel in Losdorf zersplitterte plötz- 
lich unter Heitiger Detonation das 
Fenster, in dessen Nähe die Braut 
saß. Glücklicherweise wurde niemand 
verletzt. Wie verlantet, liegt ein 
Racheakt eines verschmähten Friers 
nor, der einen Explossvkörper, wahr- 
scheinlich eine Dynmnitpatrone, gegen 
das Haus schlenderte 

Schweiz 
A a r a n. Der soeben erschienene 

Woranschlag der Staatsrechnuna fiir 
isle weist an Entnahmen 4,875,000 
Franken und an Ausgaben 3,128,.000 
Franken auf, sodaß ein niutinaleiches 
Defizit von 253,0()() Fr. entsteht. Die 
kliedninnn siir 1910 eraivt eine Mehr- 
ung-nahe von 17d,367 Fr. 

F r e i b u r g. — Bnndesrichter 
Felix (51sausen, dein Lebens- nnd 
Dienstalter nach das- älteste Mitaliev 
dei- Zchmeizrrischen Vimdeggeriel)tei3, 
ist von der Universität Freiburg-( znm 
Doctor jnriiJ donoriø causa Pornro 
viert worden. 

(sl).iteand’L-enr. Der 
durch eine Lamine dernngliickte Ooizs 
knecht Raboud wurde von Leuten aus 
Roffinere ali- Leiche ausgefunden 

— 

Es giebt keine langen Winterabendc mehr-! 

Der Graf non 

Montk Christo 

—I. 

sue-Inm- Duca-s 

Lesen Sie den interessanteften Roman 
aller zeitem das an Abenteuer-i reiche 

Leben de- 

Gtaskn von jilantk Christo 
von Alerandre Dumas 

Reben diesem unvergleichlich spannende-i 
Roman enthalten vie beiden Bände noch zwei 

weitere Roma-ie- 

Gin Grab an der Kirclmofsnmurr 
von Julie Burow 

Unulinkuljof m A. Max-» 

Jst der Ossiee dieser zeitung zu haben 

Brei-z der 3 Kotnane--Youkg-Iuggalte-Großer Drum-Aar 75thg. 


